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Theater 
und Konzerte  
für Kinder und  
Jugendliche 
 
Theaterpädagogische  
Angebote für Schulen 

Undine, die kleine Meerjungfrau 

So, 15. Dezember 2024, 15.00 Uhr 
Mo, 16. Dezember 2024, 9.00 Uhr   
Theater am Ring 
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Familienermäßigung 
für Meisterkonzerte 

Die großartige Welt der Meisterkonzerte eröffnet sich 
jungen Menschen bis 18 Jahre  zum Spartarif: Sie 
zahlen in Begleitung Erwachsener nur 5 Euro Eintritt! 

Info & Tickets: 07721 / 82-2525 

www.villingen-schwenningen.de 

©
 s

hu
tt

er
st

oc
k.

co
m

, P
re

ss
m

as
te

r



Theaterstücke für 
Kindergarten und Grundschule 

Seite 6 – 9 
 

Kumfi – 
Kultur macht fit! 

Seite 10 – 11 
 

Auftakt – 
Konzerte für junge Menschen 

Seite 12 – 14 
 

Theaterstücke 
für weiterführende Schulen 

Seite 15 – 21 
 

Fremdsprachentheater 

 

Seite 22 – 23

1

1

2

3

4

5

Theaterpädagogik
Programmübersicht 

Seite 2 – 5

Tickets  

Seite 24 



2

Theaterpädagogik im 
Theater am Ring Villingen-Schwenningen 

Die Theaterpädagogin des Amtes für Kultur, Rosa Maria Paz, begleitet junge Besucher beim 
Einstieg in die Welt des Theaters. Das Theaterspiel fördert nicht nur künstlerische, sondern 
auch soziale Kompetenzen und leistet einen wichtigen Beitrag zur Persönlichkeitsbildung. 
Theater- und Konzertsaal sollen für Kinder und Jugendliche zu Orten kultureller Erfahrung 
und lebendigen Austausches werden. Hier können sie neue Perspektiven erkunden, sich 
wertvolle Lebensbereiche erschließen und sich mit wichtigen Themen des Lebens und der 
Gesellschaft auseinandersetzen. Damit eben das passieren kann, gibt es die unterstützenden 
Angebote der Theaterpädagogin. 
 
Vor- und Nachbereitung

Vor oder nach dem Besuch einer Theaterveranstaltung stellen sich oft interessante Fragen: 
Wie wird eine Geschichte im Theater erzählt? Mit welchen ästhetischen Mitteln? Welche 
Fragen stellt die Inszenierung an die Zuschauer? Bei einem Besuch in der Klasse zur Vor- oder 
Nachbereitung von Theatererlebnissen widmet sich die Theaterpädagogin – im Gespräch und 
durch spielerische Übungen – gemeinsam mit den Schülerinnen und Schülern wichtigen 
Themen und Fragen rund um das gezeigte Theaterstück. 

Führungen 

Der Blick in die Backstage-Bereiche des Theaters am Rings in Villingen-Schwenningen ist 
ein Erlebnis für sich! Der Technische Leiter erklärt den Schülergruppen die verschiedenen 
Bereiche der Bühne und das Zusammenwirken von Bühne, Licht, Ton und Technik. Hinter den 
Kulissen ist während einer Theaterproduktion einiges los. Diese spannende Welt dürfen die 
Schülerinnen und Schüler entdecken.  

Begleitung von Schultheaterprojekten

Wird mit der Theater-AG oder in einer Schulklasse ein Theaterprojekt geplant? Die Schülerin-
nen und Schüler freuen sich, Schauspieler, Regisseure oder Bühnenbildner sein zu dürfen. 
Im Dialog mit der Theaterpädagogin entwerfen Lehrpersonen ein spielbares Konzept und 
diskutieren ihre Ideen. Wenn es bei der Umsetzung des Projekts Schwierigkeiten gibt, kön-
nen sie sich der Unterstützung durch die Theaterpädagogin sicher sein. 
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Probensupport

Theaterarbeit an der Schule geht nicht immer reibungslos bis zur Premiere. Wenn Fragen hin-
sichtlich der Arbeitsideen oder der Probenprozesse aufkommen, leistet die Theaterpädagogin 
gern auch Unterstützung mit einem Besuch bei den Proben oder im Theater- und Literatur-
kurs. 

News und Infos

Per E-Mail informiert die Theaterpädagogin zu besonders interessanten Theatervorstellungen 
oder Initiativen für Schülerinnen und Schüler. Falls Sie noch nicht im Verteiler sind, können 
Sie sich gerne melden per E-Mail an rosamaria.paz@villingen-schwenningen.de.  

Partnerschulen

Für Schulen, die beständig an Theaterarbeit, Workshops und Vor- sowie Nachbereitungen zu 
Theatervorstellungen interessiert sind, bieten wir eine Partnerschaft an. Die theaterpädagogi-
schen Angebote des Amtes für Kultur schließen dann auch weitere Angebote der Kooperati-
onspartner (Württembergischen Landesbühne Esslingen und Landestheater Tübingen) mit ein.        

Lehrerfortbildungen 

Das theaterpädagogische Angebot in Villingen-Schwenningen umfasst Lehrerfortbildungen 
durch die professionellen Theatermultiplikatoren des ZSL Freiburg (Zentrum für Schulqualität 
und Lehrerbildung), die Theaterpädagogen der Landesbühnen oder die Theaterpädagogin 
im Amt für Kultur. Die Themen orientieren sich direkt an der Theaterarbeit der Lehrerinnen 
und Lehrer. 

Theaterworkshops

Themenorientierte, theaterpädagogische Workshops für Schulklassen können eine berei-
chernde Ergänzung zum regulären Unterricht sein. In Absprache mit den Lehrerinnen und 
Lehrern konzipiert die Theaterpädagogin ein Arbeitsprogramm mit Phantasie, Spiel und einer 
gemeinsamen Abschlussreflexion. Auch Workshops im Rahmen eines Theater- und Literatur-
kurses sind möglich.

Haben Sie Interesse oder 
Fragen zu unserem Angebot? 
Nehmen Sie Kontakt mit 
uns auf: 

rosamaria.paz@
villingen-schwenningen.de
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                                                                                           Kindergarten         Grundschule         

Der satanarchäolügenialkohöllische Wunschpunsch                                             ■                  

Der Zauberer on Oz                                                                                                   ■                  

Aladdin                                                                                                                       ■                  

Undine, die kleine Meerjungfrau                                                                             ■                  

Tief im Süden, hoch im Norden                                                                               ■                  

Robin Hood                                                                                                                ■                  

'Pünktchen und Anton' Stuttgarter Philharmoniker                                               ■                   

delian::quartett 'Frisch gestrichen'                                            ■                            ■                  

Programm 
für Kindergarten und Grundschule

                                                        5. Klasse          6. Klasse        7. Klasse        8. Klasse            

Die Nacht so groß wie wir                                                                                                            

Nathan der Weise                                                                                                                           

Woyzeck                                                                                                                                          

Über Menschen                                                                                                                              

Corpus Delicti                                                                                                                                 

Der zerbrochne Krug                                                                                                                      

Animal Farm                                                                                                                                   

Tout va bien!                                                                                                                                   

On the Move: Migration and Cross-Cultural Encounters                                                            

Programm 
für weiterführende Schulen
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           1. Klasse             2. Klasse               3. Klasse             4. Klasse                                  Seite  

                    ■                          ■                           ■                          ■                                            6

                    ■                          ■                           ■                          ■                                            7

                    ■                          ■                           ■                          ■                                            8

                    ■                          ■                           ■                          ■                                            9

                 ■                          ■                           ■                          ■                                        10 /14

                    ■                          ■                           ■                          ■                                           11  

                                                                              ■                          ■                                           12

                    ■                          ■                           ■                          ■                                           13

           9. Klasse            10. Klasse             11. Klasse        12./13. Klasse                              Seite  

                     ■                         ■                           ■                          ■                                           15

                     ■                         ■                           ■                          ■                                          16

                     ■                         ■                           ■                          ■                                          17
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                     ■                         ■                           ■                          ■                                          21
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Kindertheater 

nach dem Kinderbuch  
von Michael Ende 

 

Junge WLB 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 14 Euro 

Kinder 7 Euro 

Gruppe 5 Euro

Der satanarchäolügenialko- 
höllische Wunschpunsch 
 

Der Zauberer Beelzebub Irrwitzer hat ein Problem: Es ist Silves-
terabend und er konnte sein Soll an bösen Taten für dieses Jahr 
nicht erfüllen. Ein Pakt mit dem Teufel verpflichtet ihn, Natur-
katastrophen, Seuchen und anderes Unglück zu verbreiten. 
Jetzt droht der höllische Beamte Maledictus Made, ihm die 
Seele zu pfänden, sollte er bis Schlag Mitternacht noch im 
Rückstand sein. Das gleiche Schicksal könnte seine Tante Ty-
rannja Vamperl ereilen: Die Geldhexe bekam ebenfalls Besuch 
von Herrn Made. Schuld daran sind ihre tierischen Mitbewoh-
ner. Der leichtgläubige Kater Maurizio und der rüpelhafte Rabe 
Jakob wurden als Spione vom hohen Rat der Tiere entsandt, 
um Beelzebub und Tyrannja im Geheimen zu sabotieren und 
die Welt vor Schlimmerem zu bewahren. Werden die beiden 
Gefährten das Ende der Welt abwenden können?  
 
Michael Ende schafft es in seinem Zaubermärchen, existen-
zielle Themen in einer Explosion aus Magie und Humor auf-
gehen zu lassen. Das Stück vermittelt ohne moralischen Zeige- 
finger, wie schonungslose Profitmaximierung und radikale Tech-
nikgläubigkeit die Welt gefährden, in der wir leben. 
 
 
Theaterpädagogische Informationen 

für Lehrerinnen und Lehrer sind abrufbar unter 
https://wlb-esslingen.de/theaterpaedagogik-info/

unterwegs/ 

 

Do, 21.11.2024 
9.00 Uhr   

Fr, 22.11.2024 
9.00 Uhr  

 
Theater am Ring ©
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Der Zauberer on Oz 
 

»Willkommen in der Smaragdstadt! Der große Zauberer von Oz 
heißt Sie herzlich willkommen!« Treten Sie ein, setzen Sie die 
Brillen auf und erleben Sie die Reise der vier Gefährten, die 
böse Zauber überwinden und gute Hexen finden müssen. Und 
wenn Sie denken, das kommt Ihnen bekannt vor, dann liegen 
Sie genau richtig!  
 
Die Geschichte um Dorothy, die durch einen Wirbelsturm in das 
zauberhafte Land von Oz katapultiert wird, hat sich in unserer 
Popkultur verewigt. In der Hoffnung, der große Zauberer könne 
nicht nur Dorothy nach Hause bringen, sondern auch ihre Wün-
sche nach Verstand, Herz und Mut erfüllen, beschließen eine 
Vogelscheuche, ein Blechmann und ein feiger Löwe, sie auf 
dem Weg zu begleiten. Doch ihre Begegnung mit dem Zau-
berer von Oz lässt die Vier zweifeln… 
  
In einer bunten Pop-Up Bühne inszeniert Monika Kosik mit dem 
Team des Jungen LTT fantastische Kämpfe gegen die West-
Hexe und musikalische Höhepunkte der Gefährten, die in ihrem 
Abenteuer über sich hinauswachsen. Letztlich erkennen sie, 
dass das, was sie sich sehnlichst wünschen, längst in ihnen 
verborgen liegt. 
 
In Kooperation mit dem Deutsch-Amerikanischen Institut  
Tübingen. 
 
 
Theaterpädagogische Informationen 

für Lehrerinnen und Lehrer zur Vor- und Nachbereitung 
des Theaterbesuchs erhalten Sie per E-Mail: 
roesch@landestheater-tuebingen.de
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Familienstück 

 
Mit Vanessa Wirth 
Toni Pitschmann,  
Anna Golde,  
Michael Mayer,  
Alvaro Rentz,  
Sophie Aouami 
 
Inszenierung:  
Monika Kosik 
Bühne, Kostüm:  
Hannah Petersen 
Komposition,  
Arrangements, Songtexte: 
Thies Mynther 
 
Junges LTT 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

14 Euro 

Kinder 7 Euro 

Gruppe 5 Euro

So, 1.12.2024 
15.00 Uhr 
Familienveranstaltung  
Mo, 2.12.2024 
9.00 Uhr  
Theater am Ring

6+
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Familienstück 
Ein orientalisches  

Märchen voller Zauber und 
Weisheit der Märchen  

aus 1001 Nacht 
 

Musikproduktion:  
Axel Hirn 

Choreografie, Bühnenbild: 
Sigrid Frank 

Lichtdesign, Technik:  
Richard Frank 

Kostüme:  
Alexandra Fitzinger 

Bühnenbild:  
Petra Fibich 

 
Theater mit Horizont 

Wien 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 14 Euro 

Kinder 7 Euro 

Gruppe 5 Euro

Aladdin 
 

Aladdin, die Geschichte des Straßenjungen, der es mit einer 
Portion Glück, aber auch viel Mut, Güte und Liebenswertigkeit 
zu Großem bringt: Der junge Aladdin lebt mit seiner Mutter im 
märchenhaften Agrabah, einer prächtigen Stadt des Orients. 
Eines Tages trifft er den finsteren Zauberer Dschafar, der ihn 
beauftragt, eine besondere Öllampe aus einer Höhle zu holen. 
Weil ihn der Zauberer in der Höhle zurücklassen will, behält  
Aladdin die Lampe für sich und entdeckt bald ihr Geheimnis: 
einen Lampengeist, der seinem Besitzer alle Wünsche erfüllen 
muss. Auf dem Heimweg trifft er ein Mädchen, in das er sich 
sofort verliebt und lädt es zu sich nach Hause ein. Danach er-
fährt er, dass sie Jasmin, die Tochter des Sultans ist und weil 
er sich vor ihr für sein ärmliches Leben schämt, lässt er sich 
von seinem Lampengeist einen Palast bauen und in feinste 
Kleidung hüllen. Doch dann muss Aladdin einsehen, dass zur 
wahren Liebe mehr gehört als Pracht und teure Gewänder… 
 
Das Theater mit Horizont aus Wien lässt bekannte Geschich-
ten in neuem Glanz erstrahlen. Zeitgemäße Musik, originelle 
Kostüme und raffinierte Bühnenbilder bringen einem breiten 
Publikum den Zauber des Theaters näher und regen zum Nach-
denken, Mitfühlen und Staunen an – großes Theater, das die 
Kleinen ernst nimmt. 
 

Do, 12.12.2024 
9.00 Uhr  

Fr, 13.12.2024 
9.00 Uhr 

 
Theater am Ring ©
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Familienstück 
zur Weihnachtszeit  
von Franziska Steiof nach  
Hans Christian Andersen 
und Friedrich de la Motte 
Fouqué 
 
Inszenierung:  
Gina Jasmina  
Wannenwetsch 
Bühne, Kostüm:  
Franziska Smolarek 
Choreographie:  
Laura Brettschneider 
 

Junges Theater 

Badische Landesbühne  

Bruchsal 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
14 Euro 

Kinder 7 Euro 

Gruppe 5 Euro

So, 15.12.2024 
15.00 Uhr 
Familienveranstaltung  
Mo, 16.12.2024 
9.00 Uhr  
Theater am Ring©
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Undine, die kleine  
Meerjungfrau 
 

Undine, die jüngste Tochter des Meerkönigs, kennt die Men-
schenwelt nur aus Erzählungen. Sehnsüchtig träumt sie davon, 
eines Tages an die Wasseroberfläche zu steigen – was ihr Vater 
strikt verboten hat. Doch als sie den Prinzen Hans vor dem Er-
trinken rettet, bekommt ihre Sehnsucht ein Gesicht.  
 
Bei der Meerhexe tauscht sie ihren Fischschwanz gegen Beine 
ein und begleitet den Prinzen in die Menschenwelt. Sie be-
zahlt dafür mit ihrem Lachen und gibt die Möglichkeit auf, je-
mals wieder in die Unterwasserwelt zurückzukehren. Im Schloss 
nähert sie sich den unbekannten Wesen auf zwei Beinen an. 
Fasziniert und verwundert stellt sie deren Regeln auf den Kopf. 
Doch das Leben an Land ist schwieriger als erwartet und Un-
dine begreift, dass ihre Reise gerade erst begonnen hat.  
 
Franziska Steiof gelingt ein starker Zugriff auf den Undine-My-
thos. Humorvoll und mit Tiefgang erzählt sie mit 'Undine – Die 
kleine Meerjungfrau' eine moderne Emanzipationsgeschichte 
für alle Kleinen und Großen, die lernen, ihren Weg zu gehen und 
für sich einzustehen. 
 
 
Theaterpädagogische Informationen 

für Lehrerinnen und Lehrer sind abrufbar unter 
http://www.badische-landesbuehne.de/de/seiten/

theaterpaedagogik.html 

 

6+
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Tief im Süden,  
hoch im Norden 
 

Antonio Vivaldi  

Concerto per archi C-Dur RV 115 
Giovanni Bottesini  

Konzert h-Moll für Kontrabass (Streicherorchesterfassung) 
Edvard Grieg  
Aus Holbergs Zeit, Suite für Streichorchester (Auszüge) 
Carl Nielsen  
Suite für Streicher (Auszug) 
Antonio Vivaldi  
Concerto G-Dur für Sopranino, Streicher und B.c., RV 443 
und andere 
 
Hoch und tief – wer bestimmt eigentlich was ein hoher Ton ist? 
Warum sind die tiefen Tasten bei einem Tasteninstrument links, 
die tiefen Pauken werden aber rechts aufgestellt? Was ist über-
haupt ein tiefer Ton? Warum sagt man nicht einfach dunkel oder 
hell? Und warum sind tiefe Instrumente eigentlich so groß? 
Muss das denn sein? Und was machen eigentlich Tonschritte, 
die sogenannten Intervalle, mit uns?  
 
Wir erklären euch, warum ein sogenannter Halbton so einen 
Riesen-Unterschied macht: den zwischen Dur und Moll! Na, 
neugierig geworden? Wir zeigen euch das tiefste Streichinstru-
ment, den Kontrabass, in dessen Kasten ihr bequem übernach-
ten könntet und ein Instrument, das in jede Jackentasche passt: 
die Sopranino-Blockflöte. 
 

Theaterpädagogisches Angebot 

zur Vor- oder Nachbereitung im Klassenverband 
mit Theaterpädagogin Rosa Maria Paz
rosamaria.paz@villingen-schwenningen.de

Mo, 5.05.2025 
10.30 Uhr  

Neckarhalle 
 

Di, 6.05.2025 
10.30 Uhr  

Franziskaner  
Konzerthaus ©
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Veranstaltungen 

für die teilnehmenden  
Klassen im Projekt  

'Kumfi – Kultur macht fit' 
 

Interaktives  

Kinder-Mitmach-Musical 

von Christian Kunkel 
 

Sinfonieorchester VS 
 

Richard Munteanu  
Kontrabass 

 
N.N.  

Sopranino-Blockflöte 
 

Achim Fiedler  

Leitung 
 
 
 
 
 
 
 

14 Euro 

Kinder 7 Euro 

Gruppe 5 Euro

6+
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Robin Hood 
 

England hungert! Die Gefängnisse sind überfüllt! Richard Lö-
wenherz, König von England, führt im Ausland Kreuzzüge an. 
Stellvertreter Prinz John nutzt seine Macht, die Steuern zu er-
höhen, um sich daran zu bereichern. Als das Mädchen Robin 
von Locksley die Steuern nicht bezahlen kann, muss sie vor der 
Sheriffin von Nottingham, Prinz Johns getreuer Handlangerin, 
fliehen. Im Sherwood Forest will sie sich verstecken. Aber im 
Wald wimmelt es von Vogelfreien, also verkleidet sie sich als 
Junge – Robin Hood – und schart gleichgesinnte Rebellinnen 
und Rebellen um sich. 
 
Obwohl Robin Hood mutig, klug, tollkühn, schnell und der bes-
te Bogenschütze weit und breit ist, bleibt immer die Gefahr, 
als Mädchen enttarnt zu werden. Tatsächlich lässt sich das  
Geheimnis nicht lange wahren, und die Entdeckung bringt die 
Freundschaftsbande in Gefahr. Und dann müssen sie noch 
England vom Tyrannen befreien! 
 

Theaterpädagogische Informationen 

für Lehrerinnen und Lehrer sind abrufbar unter 
http://www.badische-landesbuehne.de/de/seiten/

theaterpaedagogik.html
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Di, 27.05.2025 
9.00 Uhr 
 
Mi, 28.05.2025 
9.00 Uhr 
 
Theater am Ring

Veranstaltungen 

für die teilnehmenden  
Klassen im Projekt  
'Kumfi – Kultur macht fit' 
 
Kindertheater 
von Nora Khuon und  
Markus Bothe 
 
Inszenierung:  
Ruth Langenberg 
Bühne, Kostüm:  
Lucia Becker 
 
Junges Theater 

Badische Landesbühne 

Bruchsal 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
14 Euro 

Kinder 7 Euro 

Gruppe 5 Euro

6+
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'Pünktchen und Anton' 
Stuttgarter Philharmoniker 
 

»Nur wer erwachsen wird und Kind bleibt, ist ein Mensch«, 
hat Erich Kästner einmal gesagt – und sich auch selbst fleißig 
daran gehalten. Virtuos zwischen verspielter Fantasie und Nach-
denklichkeit wechselnd, erzählt er in seinem Kinderroman 
'Pünktchen und Anton' eine packende Geschichte um Betrug, 
Verantwortung und die Kraft bedingungsloser Freundschaft. 
Und um einen rettenden Schlag mit der Holzkeule.  
 
Damit aus dem Buch zum Kästner-Jahr 2024 eine musikalische 
Geschichte werden kann, treffen die erzählenden Hauptfiguren 
auf ein ganzes Orchester: Die Musik erweckt das quirlige Berlin 
der Dreißigerjahre zum Leben. 
 
Die Stuttgarter Philharmoniker wurden im September 1924 ge-
gründet und 1976 von der Baden-Württembergischen Landes-
hauptstadt Stuttgart in ihre Trägerschaft genommen. Seit 2015 
ist Dan Ettinger, einer der international erfolgreichsten Dirigen-
ten, Chefdirigent der Stuttgarter Philharmoniker und General-
musikdirektor der Landeshauptstadt Stuttgart. Im Februar 2007 
erhielten die Stuttgarter Philharmoniker aus der Hand des En-
kels des Komponisten den 'Prix Rachmaninoff 2006' für ihren 
Konzert-Zyklus mit allen Sinfonien, Klavierkonzerten und wei-
teren Orchesterwerken Rachmaninoffs. 
 

Theaterpädagogisches Angebot 

zur Vor- oder Nachbereitung im Klassenverband 
mit Theaterpädagogin Rosa Maria Paz
rosamaria.paz@villingen-schwenningen.de 

Mi, 11.12.2024 
10.30 Uhr  

 
Franziskaner 
Konzerthaus ©

 p
ix

ab
ay

'Auftakt' – Konzert  

für junge Menschen 

nach 'Pünktchen und Anton' 
von Erich Kästner  

 

Philipp Matthias Kaufmann 

Komposition, Arrangement 
 

Ulrich Kern 
Leitung  

 
Christoph Bertram  

Sprecher  
 

Eva Marianne Kraiss  
Sprecherin 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

14 Euro 

Kinder 7 Euro 

Gruppe 5 Euro 

3

8+
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Fr, 7.02.2025 
10.30 Uhr  
Franziskaner  
Konzerthaus

Auftakt – Konzert  

für junge Menschen 

 

Adrian Pinzaru  

Violine 

Andreas Moscho 

Violine 

Lara Albesano 

Viola 

Hendrik Blumenroth 

Violoncello 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

14 Euro 

Kinder 7 Euro 

Gruppe 5 Euro

5+

delian::quartett  
'Frisch gestrichen' 
 

Wie langweilig sind Kinder- und Jugendkonzerte mit dem  
delian::quartett? Gar nicht! Es gibt weder Werkanalysen noch 
eine Lehrveranstaltung über Komponisten oder Instrumente, 
das Programm wird der Situation nach umgestellt, Kinder dür-
fen auf selbstgebastelten Instrumenten spielen – so zerlegt 
das Quartett mit großem Vergnügen die traditionelle Erwar-
tungshaltung der 'ernsten Musik' und zeigt: Klassische Musik 
macht Spaß! 
 
Das Konzertprogramm umfasst Werke vom Barock bis zur  
Moderne, denn genau wie gesprochene Sprache hat sich 
auch die musikalische Sprache über die Jahrhunderte verän-
dert. Vor langer Zeit wäre ein Satz wie »Hey Alter, was geht 
ab?« sicherlich eher auf Unverständnis gestoßen, anderer-
seits wird heute wohl kaum jemand noch seine Nachrichten 
unterschreiben mit: »Meines Wohlgebohrnen und Insonders 
Hochzuehrenden Herrn aufrichtigst ergebener Diener Kevin«. 
'Alte' Musik ist dagegen immer noch aktuell. 
 
Das delian::quartett ist Kulturbotschafter des Goethe-Instituts. 
Als solche führten ihre Konzerte durch ganz Europa und sogar 
nach Afrika. Sein Debüt hatte das Quartett in der Berliner Phil-
harmonie. Seine Gastspiele führen es an Spielorte wie dem 
Konzerthaus Wien, der Tonhalle Zürich, den Meraner Musik-
wochen und den Salzburger Festspielen. 
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'Auftakt' – Konzert  

für junge Menschen 
 

Interaktives  

Kinder-Mitmach-Musical 

von Christian Kunkel 
 

Sinfonieorchester VS 
 

Richard Munteanu  
Kontrabass 

 
N.N.  

Sopranino-Blockflöte 
 

Achim Fiedler  

Leitung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

14 Euro 

Kinder 7 Euro 

Gruppe 5 Euro

Tief im Süden,  
hoch im Norden 
 

Antonio Vivaldi  

Concerto per archi C-Dur RV 115 
Giovanni Bottesini  

Konzert h-Moll für Kontrabass (Streicherorchesterfassung) 
Edvard Grieg  
Aus Holbergs Zeit, Suite für Streichorchester (Auszüge) 
Carl Nielsen  
Suite für Streicher (Auszug) 
Antonio Vivaldi  
Concerto G-Dur für Sopranino, Streicher und B.c., RV 443 
und andere 
 
Hoch und tief – wer bestimmt eigentlich was ein hoher Ton ist? 
Warum sind die tiefen Tasten bei einem Tasteninstrument links, 
die tiefen Pauken werden aber rechts aufgestellt? Was ist über-
haupt ein tiefer Ton? Warum sagt man nicht einfach dunkel oder 
hell? Und warum sind tiefe Instrumente eigentlich so groß? 
Muss das denn sein? Und was machen eigentlich Tonschritte, 
die sogenannten Intervalle, mit uns?  
 
Wir erklären euch, warum ein sogenannter Halbton so einen 
Riesen-Unterschied macht: den zwischen Dur und Moll! Na, 
neugierig geworden? Wir zeigen euch das tiefste Streichinstru-
ment, den Kontrabass, in dessen Kasten ihr bequem übernach-
ten könntet und ein Instrument, das in jede Jackentasche passt: 
die Sopranino-Blockflöte. 
 

Theaterpädagogisches Angebot 

zur Vor- oder Nachbereitung im Klassenverband 
mit Theaterpädagogin Rosa Maria Paz
rosamaria.paz@villingen-schwenningen.de 

Mo, 5.05.2025 
10.30 Uhr  

Neckarhalle 
 

Di, 6.05.2025 
10.30 Uhr  

Franziskaner  
Konzerthaus

3

6+
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Die Nacht so groß wie wir 
 

Wir fünf. Zusammen, durch die Nacht: Auf den Stadtring, durch 
das Chaos, die Party und die Stille. 'Wir fünf' das sind Pavlow, 
Maja, Suse, Tolga und Bo. Sie gehören seit Jahren zusammen – 
aber in dieser Nacht nach ihrer Abifeier wird alles auf die Probe 
gestellt. In dieser Nacht, die sie zur letzten Nacht ihrer Jugend 
erklären, sehen sie ihren ganz persönlichen Ungeheuern ins 
Auge: »Heute Nacht müssen wir sterben«, lautet die beschwö-
rende Formel, der sich niemand entziehen kann. Wir müssen 
sterben, um wiedergeboren zu werden. Jetzt ist nichts mehr 
sicher und das Gefüge der Fünf beginnt zu wackeln. Die Kör- 
per beben nicht nur vom Beat der Party, sondern zunehmend 
von der Ungewissheit, ob die Freundschaft am nächsten Ge-
heimnis zerbricht.  
 
Autorin Sarah Jäger komponiert ihren Jugendroman, der 2022 
für den Deutschen Jugendliteraturpreis nominiert wurde, mit 
einer mitreißend puren, poetischen, ironischen, auch lauten 
Sprache. Es entsteht eine multiperspektivische Erzählung von 
Freundschaften, Zerwürfnissen und Begegnungen zwischen 
Party-Ekstase und existenziellen Fragen. 
 
»Eine Nacht des äußeren Geschehens und der inneren 

Auseinandersetzung, fordernd, bewegend und stimmig.« 
Querlesen 
 
 
Theaterpädagogische Informationen 

für Lehrerinnen und Lehrer zur Vor- und Nachbereitung 
des Theaterbesuchs erhalten Sie per E-Mail: 
roesch@landestheater-tuebingen.de

Mi, 16.10.2024 
19.00 Uhr  
Theater am Ring

Multiperspektivische  

Erzählung 

nach dem Jugendroman 
von Sarah Jäger 
 
Regie: Monika Kosik 
Choreografie: Lin Verleger 
Bühne, Kostüm: Sophia 
Debus 
Musik: Valentin Schroeteler 
Dramaturgie: Max Sauer 
 
ab 14 Jahren 
 
Junges LTT 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 
 

 

 

Stückeinführung um 
18.30 Uhr im Kleinen Saal 
 

29 | 26 | 23 Euro 

Schüler 10 Euro

4
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Drama 
von Gotthold  

Ephraim Lessing  
 

Mit Peter Kremer,  
Michael Guillaume,  

Daniela Voß,  
Laura Antonella Rauch,  

Alexander Mattheis,  
Bernadette Süthold,  

Georg Luibl, 
Christian Buse  

 
Regie: Stefan Zimmermann 

Bühnenbild: Peter Schulze 
Kostüme: Sybille Gänßlen-Zeit 

 
a.gon Theater, München 

 

 

  

 

 

 

 
 
 
 

 

 

Stückeinführung um 
19.30 Uhr im Kleinen Saal 

 

35 | 31 | 27 Euro 

Schüler 10 Euro16

Nathan der Weise 
 

Wenn man die ungelösten Konflikte unserer Zeit sieht, ist  
'Nathan der Weise' das Stück der Stunde. »Das Thema Religion 
und Gewalt drängt sich massiv auf die Tagesordnung, vor allem 
unter dem Eindruck des islamistischen Terrors, dessen Ausläu-
fer auch Europa erreicht haben. Gleichzeitig wird von verschie-
densten Seiten angemahnt, wie wichtig in dieser Situation ein 
Dialog der Religionen, gerade auch der drei sogenannten 'abra-
hamitischen', sei. Es liegt nahe, sich in diesem Zusammen-
hang an Lessings 'Nathan' und speziell an die Ringparabel mit 
ihrer Vision vom fruchtbaren Nebeneinander der Religionen zu 
erinnern.« meint der Freiburger Theologe Ulrich Ruh. 
 
Mit großer Weitsicht beschreibt Lessing nicht nur den Allein-
vertretungsanspruch der drei monotheistischen Weltreligionen 
Christentum, Judentum und Islam, er bietet auch eine kluge, 
immergültige Lösung an. Die Handlung spielt nicht zufällig in 
Jerusalem: Sultan Saladin wendet sich wegen eines Darlehens 
an den wohlhabenden und edelmütigen jüdischen Kaufmann 
Nathan. Im Gespräch stellt er Nathan die Frage, welche der 
drei Religionen dieser für die wahre halte. Nathan antwortet 
mit der berühmten Ringparabel, auf der sich der bis heute gül-
tige Kern von Lessings Botschaft aufbaut: Eine Religion muss 
ihre Werte hier und heute leben. Nur im humanen Handeln, in 
der gelebten sozialen Praxis erweist sich ihr Bestand.  
 
»'Nathan der Weise' in der Inszenierung des a.gon-Theaters 

aus München war fesselnd, anspruchsvoll und ein Appell 

an die Toleranz. In der Tat hatte das Schauspielensemble 

während des Stücks dafür gesorgt, dass man eine Steck-

nadel fallen hören konnte – so gebannt verfolgten die Zu-

schauer, was sich da auf der Bühne abspielte. 
Süderländer Tageblatt 
 

Mi, 11.12.2024 
20.00 Uhr  

Theater am Ring

4
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Woyzeck 
 

Woyzeck liebt Marie, aber was kann er ihr schon bieten? Um 
das gemeinsame uneheliche Kind versorgen zu können, hetzt 
er von einem Job zum nächsten. Er verdingt sich u. a. als Ver- 
suchskaninchen für medizinische Experimente und wird zuneh-
mend zum Spielball der Mächtigen. Rasant verschlechtert sich 
sein physischer und psychischer Zustand, sein einziger Halt ist 
die Beziehung zu Marie. Sie jedoch wendet sich einem Tam-
bourmajor zu, der ihr gesellschaftlichen Aufstieg und ein sorg-
loseres Leben ermöglichen kann. Woyzeck verliert endgültig 
den Glauben an Gerechtigkeit: Gequält, gedemütigt und von 
der Gesellschaft ausgespuckt, verfällt er nach und nach Wahn-
vorstellungen, die ihm befehlen, Marie zu töten. 
 
Georg Büchners sozialkritisches Dramenfragment verhandelt 
die Zumutungen der Existenz und menschlichen Abgründe. 
Aus dem Stoff haben das Musikerpaar Tom Waits und Kathleen 
Brennan zusammen mit Regisseur Robert Wilson ein schaurig-
schönes Art-Musical geschaffen, das tief ins Innere der Figuren 
blicken lässt. 
 
»(Die Woyzeck-Inszenierung) schleift die rasiermesser-

scharfen Kanten in Büchners Dialogen nicht ab, zelebriert 

aber vor allem die Musik. Diese gibt den extrem kompri-

mierten Schlaglichtern des Dramas emotionalen Atem, 

legt das Innere der Figuren offen, unterbricht das unbarm-

herzige Voranschreiten der Handlung und vermittelt stellen-

weise sogar eine Ahnung von früherem Glück.«  
Badische Neueste Nachrichten 

 
Theaterpädagogische Informationen 

für Lehrerinnen und Lehrer sind abrufbar unter 
http://www.badische-landesbuehne.de/de/seiten/

theaterpaedagogik.html 
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Do, 23.01.2025 
19.00 Uhr  
Theater am Ring

Musical 
nach dem Drama  
von Georg Büchner 
 
Songs und Liedtexte:  
Tom Waits und  
Kathleen Brennan 
 
Konzept:  
Robert Wilson 
 
Musikalische Leitung:  
Oliver Taupp 
 
Choreografie:  
Nigel Watson  
 
Regie:  
Wolf E. Rahlfs 
 
Badische Landesbühne  

Bruchsal  

 

 

 

 

 

 

 

Stückeinführung um 
18.30 Uhr im Kleinen Saal 
 

29 | 26 | 23 Euro 

Schüler 10 Euro 

14+



Schauspiel 

nach dem Roman  
von Juli Zeh 

 
Inszenierung:  

Wolf E. Rahlfs 
Bühne, Kostüm,  
Lichtgestaltung:  

Tilo Schwarz 
 

Mit Nadine Pape,  
Madeline Hartig,  

Stefan Holm,  
Cornelia Heilmann,  

Lukas Maria Redemann,  
Thilo Langer 

 
Badische Landesbühne  

Bruchsal  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Stückeinführung um 
18.30 Uhr im Kleinen Saal 

 

29 | 26 | 23 Euro 

Schüler 10 Euro18

Über Menschen 
 

Bracken, ein Dorf in der tiefsten Provinz. Dort hat sich Dora 
ein Haus gekauft, um wegzukommen von der Großstadt, weg 
von den linksliberalen Hardlinern, weg von ihrem Job in der 
Weltretter-Werbeagentur. Denn Dora ist Skeptikerin, aber Ein-
deutigkeit ist auch nicht ihre Sache. Jetzt steht sie in ihrem 
neuen Leben im Garten und gräbt ein Kartoffelbeet um. Dabei 
stellt sich ihr einer ihrer Nachbarn als 'Dorfnazi' vor. Ein ande-
rer reißt ununterbrochen fremdenfeindliche 'Witze'. Bei Dora 
setzt die Rassismusstarre ein. Sie erkennt, dass nichts, was 
sie über Menschen, Politik und das Leben zu wissen glaubt,  
in Bracken gültig ist. 
 
Juli Zehs Bestseller über Doras Stadtflucht wirft einen Blick 
hinter die festbetonierten Bilder vom Stadt- und Landleben und 
entdeckt eine Mitmenschlichkeit, die irritiert und herausfordert. 
In entlarvenden Dialogen skizziert Juli Zeh eine Welt, in der zu 
viele versuchen, mit klarer Kante Sicherheit zu suggerieren. 
Aber über Menschen lässt sich nur eine Meinung bilden, wenn 
man ihnen begegnet. 
 
»Auf einmal begreift Dora, was zwischen Eltern und Kindern 

ist. Da findet eine Liebe statt, so abgrundtief und grenzen-

los, dass sie das Fassungsvermögen des Verstandes über-

steigt. Auf der Rückseite dieser Liebe wohnt die Angst, ein- 

ander zu verlieren. Ebenso grenzenlos, ebenso abgrund-

tief. Das ist mehr als ein Mensch ertragen kann.« 

Juli Zeh, Über Menschen 

 
Theaterpädagogische Informationen 

für Lehrerinnen und Lehrer sind abrufbar unter 
http://www.badische-landesbuehne.de/de/seiten/

theaterpaedagogik.html 

Di, 18.02.2025 
19.00 Uhr  

Theater am Ring

4
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Mo, 24.03.2025 
19.00 Uhr  
Theater am Ring

Schauspiel  
von Juli Zeh 
 
Musikalische Leitung:  
Timo Beyerling,  
Philip Spreen 
Regie, Kostüme:  
Eva Lemaire 
 
WLB – Württembergische  

Landesbühne Esslingen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

Stückeinführung um 
18.30 Uhr im Kleinen Saal 
 

29 | 26 | 23 Euro 

Schüler 10 Euro 

Corpus Delicti 
 

Mittels Genforschung, medizinischer Früherkennung und stren-
ger Hygienegesetze reguliert die 'Methode' den Alltag der 
Menschen und verspricht ein gesundes Leben für alle. Krank-
heit vorzubeugen hat die höchste Priorität, und das System  
erweist sich als effektiv. Doch nicht alles ist Gold, was glänzt: 
Die Schriftstellerin und Juristin Juli Zeh entwirft in 'Corpus  
Delicti' das dystopische Bild eines totalitären Staates, der auf 
unserem grundeigenen Wunsch nach Gesundheit und körper-
licher Unversehrtheit konzipiert ist, und in dem unser Körper 
als Beweismittel für oder gegen uns gewertet werden kann. 
 
Die junge Biologin Mia Holl befürwortet die 'Methode'. Doch 
seit dem Tod ihres Bruders, der aufgrund eines DNA-Tests des 
Mordes für schuldig befunden wurde und in der Haft Suizid be-
ging, regen sich Zweifel an der Unfehlbarkeit des Systems. 
Durch Trauer und inneren Konflikt fällt Mia aus der Bahn und 
gerät ins Visier der Justiz. Zwischen ihrem Anwalt Rosentreter, 
in dem sie einen Systemgegner vermutet, und dem Journalis-
ten Kramer, einem Unterstützer der 'Methode', wird Mia zum 
Spielball eines Schauprozesses, der die Nation in Atem hält. 
 
»Wir neigen alle ein bisschen zu so einer Körperegozentrik, 

als wäre tatsächlich Gesundheit das höchste Gut. Wenn 

man sich mal überlegt, was dann alles nicht die höchsten 

Güter sind, so etwas wie Liebe, Solidarität vielleicht, Ver-

antwortung für andere und so weiter, dann wird, glaube 

ich, auch ziemlich schnell klar, was damit gemeint ist.« 
Juli Zeh im Deutschlandfunk 
 
Theaterpädagogische Informationen 

für Lehrerinnen und Lehrer sind abrufbar unter 
https://wlb-esslingen.de/theaterpaedagogik-info/

unterwegs/ 

14+
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Der zerbrochne Krug 
 

Eine moderne Inszenierung mit dem 200 Jahre alten Original-
text – kann das gut gehen? Lässt sich Kleists beliebtes 'Lust-
spiel' auf Justizirrtümer, Korruption, Amtsmissbrauch, Chauvi- 
nismus und die MeToo-Debatten unserer Tage übertragen? 
Das hat sich die Theaterkompagnie Stuttgart unter der Regie 
von Christian Schlösser vorgenommen – und voll ins Schwarze 
getroffen. 
 
Dorfrichter Adam wacht morgens auf, er hat schwere Verlet-
zungen am Kopf. Als sich hoher Besuch ankündigt, der zur 
Überprüfung der Amtsgeschäfte das Land durchreist, kommt 
der Dorfrichter recht in Not: just heute soll ein zerbrochener 
Krug verhandelt werden und der Gerichtsrat Walter will dem 
Verfahren beiwohnen. Ob die seltsamen Verletzungen des Dorf-
richters mit dem gerade zu verhandelnden Fall zusammen-
hängen? Je länger das Verfahren dauert, umso mehr kommt 
ein schwerer Verdacht auf… 
 
»Das Stück ist großartig gespielt: Sei es die kühle Gerichts-

rätin, der irre-lachende Dorfrichter, die auf ihren Krug fixier-

te Marthe oder die traumatisierte Eve, die bei dem Betrach- 

ter so viel Mitleid hervorruft, dass man ihrer Mutter zuru-

fen möchte, sie möge ihr Kind doch endlich einmal in den 

Arm nehmen. Spannend, wie aktuell ein immerhin mehr 

als 200 Jahre altes Stück noch heute dank einer vollstän-

dig gelungenen Inszenierung sein kann.« 
Donaukurier 

Di, 29.04.2025 
20.00 Uhr  

Theater am Ring

Komödie 
nach Heinrich von Kleist 

 
Mit Dagmar Claus,  

Semjon E. Dolmetsch,  
Manuel Nero,  

Sophie v. Grudzinski,  
David Kiefer,  

Lorena Jurić-Blažević,  
Bastian Simon,  

Anna Van Grootel u. a.   
 

Regie:  
Christian Schlösser 

 
Theaterkompagnie  

Stuttgart 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

Stückeinführung um 
19.30 Uhr im Kleinen Saal 

 

29 | 26 | 23 Euro 

Schüler 10 Euro 

4

14+



Schauspiel  
nach dem Roman  
von George Orwell 
 
Regie:  
Mona Sabaschus 
Ausstattung:  
Monika Gora 
 
Landestheater Schwaben 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Stückeinführung um 
18.30 Uhr im Kleinen Saal 
 

29 | 26 | 23 Euro 

Schüler 10 Euro 21
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Di, 20.05.2025 
19.00 Uhr  
Theater am Ring

Animal Farm 
 

Die berühmte Parabel über Machtmissbrauch und gesellschaft-
liche Mechanismen vom Autor von '1986', George Orwell: Wer 
bestimmt die Regeln des Zusammenlebens, wer sich wie inte-
grieren oder unterordnen soll und was denen droht, die nicht 
der Norm entsprechen? 
 
Der Aufstand der Tiere gegen ihren gewalttätigen Herrn führt 
scheinbar in ein gutes selbstverwaltetes Leben, in dem alle 
gleichberechtigt nach den sieben Geboten des 'Animalismus' 
leben. Doch auch bei den Tieren entwickelt sich schnell nach 
der Revolution eine streng hierarchisch aufgebaute 'Gemein-
schaft', in der es zu allen Formen der Unterdrückung und Kor-
ruption kommt. Am Schluss heißt es: »Alle Tiere sind gleich, 
aber manche sind gleicher.« 
 
Die Botschaft dieser eindrücklichen Geschichte ist aktueller 
denn je und regt zum Nachdenken über Machtstrukturen,  
Widerstand und die Bedeutung von Freiheit und Selbstbestim-
mung in der Gesellschaft an. 
 
»Je weiter die Gesellschaft sich von der Wahrheit weg  

bewegt, desto mehr hasst sie diejenigen, die sie aus- 

sprechen.« 

George Orwell 
 
 

 

 

14+
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5

Tout va bien! 
 

'Vivre en Allemagne, vivre en France: différentes approches du 
monde' – ist bei in dieser Inszenierung Thema. Humorvoll und 
spielerisch untersucht das Stück unterschiedlichste Aspekte 
der jeweiligen deutschen und französischen Arbeits- und Le-
bensweise, spielt Klischees und Vorurteile über die Nachbar-
länder gegeneinander aus – und entlarvt sie. 
 
Brigitte Bourdon, Lektorin in einem kleinen, deutsch-französi-
schen Verlag in Straßburg bekommt überraschenderweise ei-
nen neuen Kollegen: Norbert Hermann. Dieser versucht kurzer- 
hand die französische Art des Arbeitens seinen Vorstellungen 
anzupassen und zu optimieren, was Brigitte sich nicht wider-
spruchslos gefallen lässt. So kommt es zu allerlei Turbulenzen, 
bis beide sich ganz unverhofft bei einem privaten Termin be-
gegnen... 
 
»Die bilinguale Komödie hat viel Wortwitz und lebt von 

liebevoll ausgewalzten Klischees. Zuschauer werden mit 

einbezogen, auf die Bühne gebeten und dürfen Brigitte  

Ratschläge erteilen, wie es denn mit dem deutschen  

Kollegen besser laufen könnte.«  
Badische Neueste Nachrichten  
 

Di, 26.11.2024 
19.00 Uhr  

Theater am Ring

Deutsch-französische  

Komödie  
zum Thema  

'Vivre en Allemagne,  
vivre en France' 

 
Mit Nathalie Cellier  

und Peter Steiner 
 

Xenia Theater, Karlsruhe 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

Stückeinführung um 
18.30 Uhr im Kleinen Saal 

 

29 | 26 | 23 Euro 

Schüler 10 Euro

16+
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Do, 13.03.2025 
19.00 Uhr  
Theater am Ring

Englischsprachiges  

Schauspiel  

 

Schwerpunktthema  
Abitur Englisch  
Baden-Württemberg 2025 

 

American Drama Group  

Europe  

und TNT Britain 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

Stückeinführung um 
18.30 Uhr im Kleinen Saal 
 

29 | 26 | 23 Euro 

Schüler 10 Euro 

On the Move: Migration and  
Cross-Cultural Encounters 
 

Migration, die (n): Wanderung oder Bewegung bestimmter 
Gruppen von Tieren oder Menschen. Eigentlich eine einfache 
Definition, oder? Menschen sind schon immer 'gewandert', 
dennoch ist Migration aktuell einer der größten Streitpunkte  
in Politik und Gesellschaft. Kaum ein anderes Thema spaltet 
die Nation und Gesellschaft stärker. 
 
Das Theaterstück basiert auf einer Sammlung von Kurzge-
schichten über Migration, deren Herausforderungen und das 
Leben von Migrantinnen und Migranten. Auch die nigerianische 
Bestellerautorin Chimamanda Ngozi Adichie ('Americanah'), 
ausgezeichnet unter anderem mit dem 'Womens Prize for  
Fiction', ist mit 'The Thing Around Your Neck' dabei. In dieser 
Kurzgeschichte thematisiert sie die ungleiche Beziehung einer 
schwarzen Frau aus Nigeria mit einem wohlhabenden Erben 
aus Amerika. Luis Alberto Urreas 'The Southside Razza Image 
Federation Corps of Discovery' ist die Geschichte zweier Jungs 
mexikanischer Abstammung, die überzeugt sind, amerikani-
sche Staatsbürger zu sein. Doch Shadow, als Kind von seinen 
Eltern illegal nach Amerika geschmuggelt, wird wieder nach 
Mexico deportiert. Neel Mukhrkee schreibt in 'The Soldier’s 
Tale' über Salim und seine Hoffnung auf ein Leben frei von 
Angst und Unterdrückung. Am Ende sieht er fast keine Unter-
schiede zwischen seinem Soldatenlaben in Eritrea und seinem 
Dasein in Italien oder England… 
 
»The trick was to understand America, to know that  

America was give-and-take. You gave up a lot but you  

gained a lot, too.« 
Chimamanda Ngozi Adichie, The Thing Around Your Neck 

16+
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Tickets 
Die Ticketpreise finden Sie bei den Veranstaltungen. Gruppentarife gelten ab 10 Personen. 
Lehrerinnen und Lehrer sowie Erzieherinnen und Erzieher können ab Erscheinen des Spiel-
zeitbuchs schriftlich oder per E-Mail beim Amt für Kultur vorbestellen. Überzählige, bereits 
erworbene Tickets für Gruppenbesuche können nur bis eine Woche vor der Veranstaltung zu-
rückgegeben werden. Bei Fragen zu Gruppenbuchungen stehen wir Ihnen zur Verfügung! 
Amt für Kultur · Romäusring 2 · 78050 Villingen-Schwenningen
Telefon 07721 / 82-2312 · Fax 07721 / 82-2317 · tickets@villingen-schwenningen.de 

Einzelkarten im freien Verkauf 
 

für die Spielzeit 2024/25 erhalten Sie ab 2. September 2024.   

■  Telefonisch: Ticket-Hotline 07721 / 82-2525  
 
■  Online: www.villingen-schwenningen.de, Rubrik 'Kultur' 
 
■  Mit Print@Home buchen Sie Tickets bequem übers Internet und drucken sie zu Hause 
     aus. Der Ausdruck via 'print@home' gilt als vollwertige Eintrittskarte. 
 
■  E-Mail: tickets@villingen-schwenningen.de 
 
■  Vorverkauf:  
    Tourist-Info & Ticket-Service  
    im Franziskaner Kulturzentrum,  
    Rietgasse 2, 78050 VS-Villingen
    Ticket-Hotline   07721 / 82-2525  
    Telefax                07721 / 82-2347  
    Oktober – April                    
    Mo bis Fr             10.00  bis  17.00 Uhr                     
    Mai – September 
    Mo bis Fr             10.00  bis  18.00 Uhr 
    Sa                             09.00  bis  17.00 Uhr  
    So, Feiertag            11.00  bis  17.00 Uhr 
    tourist-info@villingen-schwenningen.de 
 

■  Bei allen Vorverkaufsstellen im Verbund 'Kulturticket Schwarzwald-Baar- 

     Heuberg' sowie in ausgewählten Reisebüros.  

     

 
 

 

    Besuchen Sie uns auch auf www.trio-K.de: Die regionale Ticketplattform informiert 
     über alle Kulturhighlights in den Landkreisen Schwarzwald-Baar, Rottweil, Tuttlingen! 
 
■  Abendkasse 
    Die Abendkasse öffnet eine Stunde vor Veranstaltungsbeginn.

Tourist-Info & Ticket-Service 

im Bahnhof Schwenningen,  
Erzbergerstr. 20, 78054 VS-Schwenningen 
 
Telefon      07720 / 82-1066 

Telefax      07720 / 82-1067 
                  
Mo bis Fr   09.00 bis 13.00 Uhr 
                 14.00  bis 18.00 Uhr  
 
tourist-info@villingen-schwenningen.de 
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                                                                   Anzahl                Anzahl  
                                                                                                                                                  Kinder/Jugendl.   Begleitp. 
 
Die Nacht so groß wie wir 

❏ Mi, 16.10.2024, 19:00 Uhr, Theater am Ring                        ................  .........  
Der satanarchäolügenialkohöllische Wunsch... 
❏ Do, 21.11.2024, 9.00 Uhr, Theater am Ring     
❏ Fr, 22.11.2024, 9.00 Uhr, Theater am Ring                              ................  .........  
Tout va bien! 

❏ Di, 26.11.2024, 19.00 Uhr,  Theater am Ring                        ................  .........       
Der Zauberer von Oz 

❏ So, 1.12.2024, 15.00 Uhr, Theater am Ring  
❏ Mo, 2.12.2024, 9.00 Uhr, Theater am Ring                          ................  .........  
Pünktchen und Anton 

❏ Mi, 11.12.2024, 10.30 Uhr, Franziskaner Konzerthaus          ................  .........  
Nathan der Weise 

❏ Mi, 11.12.2024, 20.00 Uhr, Theater am Ring                         ................  .........   
Aladdin 

❏ Do, 12.12.2024, 9.00 Uhr, Theater am Ring     
❏ Fr, 13.12.2024, 9.00 Uhr, Theater am Ring                           ................  .........  
Undine, die kleine Meerjungfrau 

❏ So, 15.12.2024, 15.00 Uhr, Theater am Ring  
❏ Mo, 16.12.2024, 9.00 Uhr, Theater am Ring                         ................  .........  
Woyzeck 

❏ Do, 23.01.2025, 19.00 Uhr,  Theater am Ring                       ................  .........  
delian::quartett 'Frisch gestrichen'     
❏ Fr, 7.02.2025, 10.30 Uhr, Franziskaner Konzerthaus              ................  .........  
Über Menschen 

❏ Di, 18.02.2025, 19.00 Uhr, Theater am Ring                         ................  .........  
On the Move: Migration and Cross-Cultural ... 
❏ Do, 13.03.2025, 19.00 Uhr, Theater am Ring                       ................  .........  
Corpus Delicti 
❏ Mo, 24.03.2025, 19.00 Uhr, Theater am Ring                      ................  .........  
Der zerbrochne Krug 

❏ Di, 29.04.2025, 20.00 Uhr, Theater am Ring                        ................  .........  
Tief im Süden, hoch im Norden 

❏ Mo, 5.05.2025, 10.30 Uhr, Neckarhalle 
❏ Di, 6.05.2025, 10.30 Uhr, Franziskaner Konzerthaus            ................  .........  
Animal Farm 

❏ Di, 20.05.2025, 19.00 Uhr, Theater am Ring                        ................  .........  
Robin Hood 

❏ Di, 27.05.2025, 9.00 Uhr, Theater am Ring     
❏ Mi, 28.05.2025, 9.00 Uhr, Theater am Ring                         ................  .........✁

 Kartenbestellung
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